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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Oberbarmen 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 6993 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
02.09.09 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Oberbarmen (SI/7422/09) am 01.09.2009 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Rolf Herbert Bornefeld , Herr Wilhelm Bracht , Herr Klaus Hiemann , Herr Achim Kiekuth , 
Frau Marianne Scharff , Herr Michael Schievelbusch , Frau Christel Simon 
(Bezirksbürgermeisterin) ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Kurt Jürgen Goldbecker , Herr Frank Lindgren , Frau Heike Reese , Herr Dr. Gerhard 
Reinholz ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Susanne Fingscheidt ,  
  
von der FDP 

 
Herr Heinz Jonas ,  
  
von der WfW 

 
Herr Karl-Heinz Müsse ,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Ulrich Renziehausen ,  
 
beratende Mitglieder 
 
Stv. Norkowsky, Spiecker, Stergiopoulos 
 
vom Bezirksjugendrat 
 

Shielan Osman, Soumaya Akachar 
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von der Polizei 
 
Herr Schulte 
 
von der Presse 
 
Herr Conrads (WR), Frau Wölling (WZ) 
 
 
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Christel Anders entschuldigt,  
 
 
 
Schriftführer / in:  
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    19:55 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Shielan Osman bedankt sich bei der Bezirksvertretung für die Unterstützung des 

Projektes „Deine Hand gegen Gewalt“ und die zahlreiche Teilnahme. 
 
Frau Simon gratuliert zu der erfolgreichen Veranstaltung und freut sich, dass die 

Plakate auch jetzt noch – weitestgehend unverschmiert – an der Brücke hängen. 

2 Bebauungsplan Nr. 1069 - Bredde/ Berliner Str. - 
(Bebauungsplan, Flächennutzungsplanänderung Nr 55) 
Erneuerung des Aufstellungsbeschlusses 
Vorlage: VO/0544/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.09.2009: 

Die Dringlichkeitsentscheidung  zum Beschlussvorschlag 
 
1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1069 - Bredde/ Berliner Str.- 

umfasst den Bereich nördlich der Berliner Str. und der Straße Rauer Werth, 
östlich der Straße Kleiner Werth, südlich der Straße Bredde und westlich der 
Färberstr. (Anlage 01). 

 
2. Die Aufstellung der Flächennutzungsplanänderung Nr. 55 – Bredde/ Berliner 

Str. - wird für den unter Punkt 1. genannten Geltungsbereich beschlossen. 
 

3. Die Erneuerung des Aufstellungsbeschlusses vom 19.07.04 für den 
Bebauungsplan Nr. 1069 - Bredde/ Berliner Str.- wird beschlossen. 

wird genehmigt. 

 Einstimmigkeit  

3 Benennung der Erschließungsstraße für das Baugebiet im Bereich des 
Bebauungsplans 1033 
Vorlage: VO/0550/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.09.2009: 

Die Erschließungsstraße im Bereich des Bebauungsplans 1033 wird benannt und 
erhält den Namen 
 

Karl – Barth – Straße. 
 
 

Das Zusatzschild erhält folgenden Text: 
 

Karl Barth (1886 – 1968) 
Leitautor der Barmer Theologischen Erklärung 

von 1934 und Pfarrer der „Bekennenden Kirche“. 
 
 

 Einstimmigkeit  
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4 Berliner Straße 
Vorlage: VO/0588/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.09.2009: 

Die CDU – Fraktion beantragt, die Verwaltung möge nach einer Lösung suchen, 
die 
eine ungehinderte, störungsfreie Nutzung des Bürgersteiges Berliner Straße 
(Nordseite) ermöglicht. 
Auch die unzumutbare Störung der Anwohner muss beendet werden. 

 Einstimmigkeit  

4.1 Wupperfelder Markt 
Vorlage: VO/0619/09 

  
 Frau Simon berichtet, dass Herr Ehm (R 103) die Bezirksvertretung zu einem 

Ortstermin auf dem Wupperfelder Markt einlade, um gemeinsam vor Ort 
Lösungen zu suchen. Ein Rückschnitt der Büsche und Sträucher sei möglich, 
eine Entfernung komme für ihn nicht infrage. 
 
Die SPD-Fraktion unterstützt den Wunsch, Problemlösungen zu suchen und 
Abhilfe zu schaffen. 
Die Umwidmung zum Spielplatz sei dafür jedoch nicht geeignet, schon gar nicht 
in unmittelbarer Nähe zu einer Hauptstraße. Zum einen sei der Alkoholkonsum 
auf Spielplätzen trotz Verbots nicht eingedämmt worden, da nicht ausreichend 
Kontrollpersonal zur Verfügung stehe, zum anderen werde damit das 
Notdurftproblem nicht beseitigt. Dies könne man nur mit einem größeren Angebot 
an öffentlichen Toiletten in der Griff bekommen. 
 
Den Mangel an öffentlichen Toiletten längs der Talachse beklagt auch Herr 
Müsse. 

 
Frau Fingscheidt regt an, kostenfrei selbst reinigende Toiletten zur Verfügung zu 
stellen. Ggf. könnten diese als Werbefläche zur Verfügung gestellt und somit 
finanziert werden. 
 
Die CDU-Fraktion verweist auf die Hauhaltslage der Stadt. Die Anschaffung und 

Aufstellung von zusätzlichen Toiletten im Stadtgebiet sei unrealistisch. 
Durch eine Umwidmung zum Spielplatz erhalte die Polizei zumindest das Recht, 
Alkoholverbot und Platzverweise auszusprechen. 
Der Antrag solle an den Ausschuss „Schutz und Ordnung“ verwiesen werden und 
der KOD den Auftrag erhalten, hier noch stärker zu kontrollieren. 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.09.2009: 

Die CDU – Fraktion beantragt, die Verwaltung möge neben den Problem – 
Lösungen für die Berliner Straße, auch solche für den Wupperfelder Markt der 
Bezirksvertretung in der Sitzung am 06. Oktober 2009 vorstellen. 

 Einstimmigkeit  

5 Tütersburg 23 
Vorlage: VO/0589/09 

  
 Die Beantwortung der Frage liegt zur Sitzung bereits vor. 
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6 Reppkotten 
Vorlage: VO/0590/09 

  
 Die Anfrage wird an die Verwaltung weitergeleitet. 

7 Fußgängerquerung Kattenbreuken 
Vorlage: VO/0591/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.09.2009: 

Wie stellt die Verwaltung sicher, dass Fußgänger ungefährdet die Wittener 
Straße queren können? 
 
Es wird beantragt seitens der Bezirksvertretung zum Ausdruck zu bringen, dass 
nicht erst ein körperlicher Schaden Anlass zu massiven und wirksamen 
Maßnahmen geben darf. 

 Einstimmigkeit  

8 Eisenbahnunterführung Max-Planck-Straße 
Vorlage: VO/0592/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.09.2009: 

Diese wichtige Wegeverbindung für Fußgänger und Radfahrer zum Schulzentrum 
und zu den Wegeverbindungen des Wohnbereichs soll wieder geöffnet werden. 

 Einstimmigkeit  

9 Änderung der Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung 
Vorlage: VO/0508/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 01.09.2009: 

Die Bezirksvertretung stimmt dem Vorschlag des ESW zur Änderung der 
Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung gemäß Anlagen zu und 
empfiehlt dem Rat der Stadt entsprechend zu beschließen. 

 Einstimmigkeit  

10 Vermarktung städtischer Grundstücke im Bereich des Bebauungsplanes 
1033 - Heinrich-Böll-Str. 
Vorlage: VO/0570/09 

  
 Der Bericht der Verwaltung zum Beschluss der BV Oberbarmen vom 02.06.2009 

wird ohne Beschluss entgegen genommen. 

11 Fällung von Einzelbäumen - Auslichtung von Grünanlagen - Holzeinschläge 
in den Forsten - 2009/2010 
Vorlage: VO/0561/09 

  
 Die Informationen über die Fällung der in den Listen aufgeführten Einzelbäume 

und die Durchforstungen werden ohne Beschluss entgegen genommen. 

12 Berichte und Mitteilungen 
  
 1. Beantragung verkaufsoffener Sonntage 

 
Die Bezirksvertretung hat mehrheitlich keine Bedenken gegen die geplanten 
Sonntagsöffnungen. 
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Christel Simon Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführerin 
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